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Schweizerische Musikbibliothek
Die Mittel, die der S. M. G. für Anschaffungen von "Rüchern und Musikalien

zur Verfügung stehen und mit denen sie die Bestände der in der
Universitätsbibliothek Basel denonierten Schweiz. Musikbibliothek vermehrt, wurden
in diesem Jahr zum Ankauf einer äusserst wichtigen, aber wegen der hohen
Kosten bisher in der Schweiz noch nicht angeschafften mittelalterlichen
Quellenpublikation verwendet. Es handelt sich um das berühmte Manuskript
H 196 der Faculté de Médecine von Montpellier, das Yvonne
Rokseth unter dem Titel : Polvphonies du treizième siècle im
Verlag Oiseau lyre (Dyer) 1935 in Paris herausgegeben hat. Der erste Band
bringt eine Faksimileausgabe des Manuskriptes, die weiteren Bände, von denen
der zweite und dritte bereits vorliegen, enthalten die Transkription in moderne
Notation.

Ausser dieser Hauptanschaffung wurden im Berichtsjahr 1946/47 für die
Schweiz. Musikbibliothek noch folgende kleinere Werke erworben:

Publications of the Paul Hirsch Music Library. Vol. 12. London 1946.

Bartok, Mikrokosmos. Vol. 3. London 1940.
Reese, Music in Middle Ages. London 1940.

Josquin des Près, Werken, Afl. 8: Motetten. Leipzig 1938. Bündel 7.

Die der Universitätsbibliothek Basel angeschlossene «Schweizerische
Musikbibliothek» wird mit Unterstützung des Schweizerischen Tonkünstlervereins
jedes Jahr um wichtige Neuerscheinungen vermehrt und ist für jedes Mitglied
der S. M. G. unentgeltlich benützbar (Auskunft bei der Universitätsbibliothek
Basel).

Neu-Er Werbungen der Musikabteilung der
Universitätsbibliothek Basel: Im Berichtsjahr hat die Universitätsbibliothek
eine grosse Anzahl neuer Bücher und Musikalien erworben. Es handelt sich
dabei nicht nur um Neuerscheinungen, sondern auch um Werke älterer
Herkunft. Die Fülle des Materials verbietet uns leider, diese Neuerwerbungen
einzeln aufzuführen.

Publikationen der Schweizerischen Musikforschenden
Gesellschaft

Senfl-Ausgabe
Bis heute liegen vor:

Bd. I (1937) : 7 Messen zu 4 bis 6 Stimmen. Herausgegeben von Edwin Löhrer (Lugano)
undi Otto "Ursprung (München)i.

Bd. II (1938) : Deutsche mehrstimmige Lieder. 1. Teil : Lieder aus handschriftlichen Quel¬
len (zu 4 bis 6 Stimmen). Herausgegeben von Arnold Geering (Basel) und Wilhelm
A 1 t( w e g g (Basel).

Bd. III (1939): Motetten. 1. Teil: Gelegenheitsmotetten und Psalmvertonungen. Heraus¬
gegeben von Walter Gerstenberg (Köln)l

Bd. IV (1940): Deutsche mehrstimmige Lieder. 2. Teil: Lieder aus Johannes Otts Lieder¬
buch von 1534 (zu 4 bis 7 Stimmen). Herausgegeben von Arnold Geering (Basel)

und Wilhelm A4 t w e g g (Basel).

Preise : I 19.—, II 22.—, III 20.—, IV 21.—.

Zu beziehen beim Kassier unserer Gesellschaft : Herrn W. N a d o 1 n y Mittlere
Strasse 37, Basel. (Postscheckkonto V 8129.)
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